
Die "Predigten" in der Apostelgeschichte 
 

In der Apostelgeschichte werden uns ca. 15 "Predigten" mehr oder weniger ausführlich (z.T. nur 

indirekt) von Petrus, Stephanus und Paulus berichtet. Predigten in unserem modernen Sinne sind sie 

allerdings selten. Dazu fehlt der geschützte Rahmen (Kirche), die Kanzel und das entsprechende 

gesittete Publikum. 

Äusserlich auffallend ist darum zuerst, dass viele dieser "Predigten" sehr spontan, aus der Situation 

heraus gehalten werden (mussten). Sehr oft sind es Verteidungsreden angesichts von Anklagen und 

Anfeindungen. Mehr als einmal kann die "Predigt" nicht beendet werden, weil die Zuhörer "es nicht 

mehr aushalten"! Sehr oft richten sich Predigten an Juden, die AT gut kannten. 

 

Folgende Texte der Apostelgeschichte sind wichtig 

 

1. 2, 14-36 Pfingsttag   Petrus   vgl. auch V. 38-40 

 

2. 3, 12-26 im Tempel (nach Heilung) Petrus 

 

3. 4, 8-12  vor Gericht   Petrus   vgl. auch 4,20 

 

4. 5, 29-32 vor Gericht   Petrus 

 

5. 7, 2-53  als Angeklagter   Stephanus 

 

6. 10, 34-43 beim Heiden Kornelius  Petrus 

 

 

 

7. 13, 16-41 in Antiochien Pisidien  Paulus   vgl. auch V. 45-47 

 

8. 16, 30-32 im Gefängnis   Paulus und Silas 

 

9. 17, 2-3  in Thessaloniki   Paulus 

 

10. 17, (17)22-31 in Athen   Paulus 

 

(18,5; 18,28; 19,8) 

 

11. 19, 26-27 (indirekt) in Ephesus  indirekt Paulus 

 

(in Troas predigt Paulus sehr lange 20, 7-9 (Inhalt unbekannt), junger Mann schläft ein...) 

 

12. 22, 1-21 Jerusalem (Verteidigung v. Volk)  Paulus 

 

13. 24, 10-21 Cäsarea (nach Anklage, vor Felix)  Paulus 

 

14. 24, 24-25 Cäsarea (vor Felix + Drusilla) Paulus 

 

15. 26, 2-29 Cäsarea (vor Festus und König  Paulus 

    Agrippa) 

 

(beachte 28, 23-28) 

 

- bis Kapitel 12 vor allem Petrus, ab Kapitel 13 Paulus 

- im ersten Teil der Apg ragen Pfingsten 1, Stephanus 5 und bei Kornelius 6 heraus 

- von Paulus längere "typische" Predigten in Antiochien 7, Athen 10 und Jerusalem 12 


